
Lebensraumkonzept 
Borkum 2030+
Eine Strategie für eine sichere und 
lebenswerte Inselzukunft 



HF 1: Klimaschutz & 
Klimaanpassung



UMSETZUNGSMÖGLICHKEIT – 
CO2 - NEUTRALE INSEL UND 
VERANLASSUNG



Spezielle Anforderungen
AN DIE ÖKOLOGISCHE FUNKTIONSTÜCHTIGKEIT DER INSEL AUFGRUND DER 
EXPONIERTEN LAGE BORKUMS TRINKWASSER



Spezielle Anforderungen
AN DIE ÖKOLOGISCHE FUNKTIONSTÜCHTIGKEIT DER INSEL AUFGRUND DER 
EXPONIERTEN LAGE BORKUMS TRINKWASSER



Integrierte Stadtentwicklung 
(ISEK)
STRATEGISCHE ZIELE FÜR EINE INTEGRIERTE INSELENTWICKLUNG (MAI 2018)



Strategischer Rahmen
Leitbild - BORKUM 2030 -> LEBENSRAUMENTWICKLUNG BORKUM 2030+ (2021)
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Nachhaltige Gestaltung von Energiesystemen – Insel Borkum
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STRATEGISCHES FUNDAMENT (SF) = NACHHALTIGKEIT

23% 23%

13% 30%

Handlungsfelder
ENERGIE à EMISSIONSLOSE INSEL à CO2 NEUTRALITÄT

Nachhaltige Gestaltung von Energiesystemen – Insel Borkum



Vision Borkum 2030 - emissionsfreie Insel 

» Nachhaltige und emissionsfreie Energie für die 
Wärmeversorgung im vorhandenen und zukünftigen 

Wärmenetz

» Nutzung von erneuerbarer Energie für die grüne 

Stromerzeugung

» Nutzung des Stroms für die E-Mobilität

» Gewinnung von grünem Wasserstoff

» Nutzung von Umweltwärme (Nordsee)

» Zentrales Element: Tiefengeothermie-Bohrung

                 

Projektidee

fokussiertes Gebiet



Geologisches Umfeld



Unterschiede zur Erdöl- und Erdgasförderung

» Signifikante Unterschiede zwischen  Erdöl-, Erdgas- oder Erdwärmebohrungen nicht im Bohrverfahren, sondern 
in der Nutzung. 

» Öl und Erdgas werden aus der Erde gefördert (Entnahme-Prinzip), während bei Erdwärmeförderung nur die 
Wärme entnommen wird und das abgekühlte Wasser wieder in denselben tiefen Felsen zurückgepumpt wird 
(Kreislauf-Prinzip).

» Unter Borkum ist der Rotliegend Sandstein vorhanden

» Rotliegend-Formation:  Tiefe 3.500 – 3.700 m / Dicke 250 – 300 m / Temperatur 125/135°C / Unterirdische 
Entfernung zwischen Entnahme- und Injektionsstelle +/- 2.000 – 3.000 m

Details Tiefengeothermie



Strom aus Abwärme



CO2 freie Wärmeversorgung
Vorteile: 

+ Temperaturniveau des 
klassischen Fernwärmenetzes

+ Erhalt bestehendes 
Fernwärmenetz/ Verteilstrukturen

+ Gute Integrierbarkeit in das 
Bestandsnetz möglich

+ Potential: Deckung des 
gesamten Wärme- und 
Strombedarfs   Tiefengeothermie

(Reede)

ORC
Efficiency PACK

Heizung + 
Warmwasser

Heizung + 
Warmwasser

Fernwärme-Netz

Fernwärme HA-Station
(Neubau)

Fernwärme HA-Station
(Bestand)

Stromnetz Grünstrom Grüner
Wasserstoff H2

Elektrolyseur

(E-)Mobilität

Zusätzliche Potentiale:

Schifffahrt



Vorgeschlagener WEg für TG 
Projekte LBEG



Erste Schritte durch Antrag auf 
Aufsuchungserlaubnis beim LBEG



Wärme aus der Nordsee

Nutzung Umweltwärme



Die Nordsee hat im Bereich 
der Insel Borkum eine 
Durchschnittstemperatur 
zwischen  2 und 20 Grad 
Celsius

Temperaturverlauf der Nordsee



Am Hafen im Bereich der Brücke 5 sind sechs 
Wärmetauscher der Firma Frank GmbH mit einer Leistung 
von je 11kW installiert. 

Der FRANK Wärmetauscher ist speziell zur 
Wärmegewinnung aus Oberflächengewässern konzipiert. 

Der kompakte, hocheffiziente Wärmetauscher entzieht dem 
Wasser die Wärmeenergie und stellt diese den 
Wärmepumpen zur Verfügung. 

Wärmetauscher



WÄRMEPUMPENANLAGE

In der Wärmepumpenanlage sind

zwei Wärmepumpen mit einmal

70kW und einmal 110kW 

installiert. Die kleinere

Wärmepumpe wird genutzt um 

eine Temperatur von 50°C zu

erreichen und die größere

Wärmepumpe erzeugt eine

Temperatur von ca. 70° C.
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STRATEGIEFELDER
ENERGIE à EMISSIONSLOSE INSEL à CO2 NEUTRALITÄT à HAUPTVERURSACHER
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Klimaschutzpotenzial: Umsetzung
Elektromobilität/ 
Carsharing/Wasserstoffmobilität

• Umstellung des Fuhrparks auf 
Elektromobilität

• Ausbau von Elektromobilität durch
die Schaffung einer ausgereiften
Ladeinfrastruktur

• Carsharing-Angebot „Elektro Ahoi“

Wasserstofftankstelle



Frühe Leitbildentwicklung
2016 wurde das Leitbild 
Borkum 2030 und das 

Tourismuskonzept durch 
Stadtratsbeschluss initiiert.

ISEK und Quartierskonzept, 
2018 und 2019 entstanden 
vorbereitende Untersuchungen 
und energetische 
Quartierskonzepte für Borkum 
Reede.

Klimaneutralitäts-
analysen

2020 bis 2021 wurden 
Potenzialanalysen und 

Machbarkeitsstudien zur 
klimaneutralen Entwicklung 

durchgeführt.

Geothermie und Wärme-
versorgung
2025 - 2026

Einrichtung eines Wärmebeirat
Fertigstellung der KWP
Erstellung des Trafo-Plan
Bohrplatzanalyse

KWP und Trafoplanung
2024 -2025 Beantragung Förderung 
Erstellung Ausschreibung und 
Beauftragung KWP und 
Transformationsplanung
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